
Mobile  
Brandsimulationsanlage 
für Feuerlöschertraining 

Partner der DMT im Bereich Seminare und Training: 

Seminare und Training 2011 
DMT GmbH & Co. KG 
Zentrum für Brand- und Explosionsschutz 
Tremoniastraße 13 
44137 Dortmund 
Tel.:  +49 231 5333-211 (oder -382) 
Fax:  +49 231 5333-299 
E-Mail: ausbildung-dortmund@dmt.de 
www.dmt.de 
www.feuerwehrtraining.net 
 
Unternehmensgruppe TÜV NORD ©

 C
o

p
yr

ig
ht

 D
M

T
 G

m
b

H
 &

 C
o

. K
G

 | 
A

lle
 R

ec
ht

e 
vo

rb
eh

al
te

n
 

� Feuerlöschertraining an Ihrem Standort 

� Umweltschonendes Training mit��
Pulverlöschern 

� Brandschutzhelfer 
- Grundausbildung und Nachschulung 

� Evakuierungshelfer 
- Grundausbildung und Nachschulung 

Die mobile Brandsimulationsanlage 

Benötigen Sie weitere Informationen? 
 
...dann rufen Sie uns an - wir sind mit  
Sicherheit für Sie da! 



Löschen mit CO2  

und Pulver 

Realbrandtraining, 

Einsatz einer 

Löschdecke 

Flucht und  

Rettung 

Brandschutzhelfer Mobile Brandsimulationsanlage 
Training an Ihrem Standort 

Evakuierungshelfer 

Üben für den Ernstfall 
Die Brandsimulationsanlage für Feuerlöschertraining ist eine vollwertige, 

mobile und propangasbefeuerte Anlage auf manueller Bedienungsbasis für 

das Feuerlöschertraining an verschiedenen Arten von Übungsbränden.  

Das Feuerlöschertraining kann ohne bauliche Vorbereitungen in kürzester 

Rüstzeit durchgeführt werden. Zwei Brandstellen für das Training mit  

CO2- und Wasser- sowie Schaumfeuerlöschern werden durch eine weitere 

Brandstelle für Übungen mit Pulverfeuerlöschern ergänzt.  

 

Umweltschutz wird groß geschrieben 
Die in den Anhänger integrierte Absauganlage erfasst den Großteil des 

Löschpulvers und ermöglicht damit einen umweltschonenden 

Trainingsbetrieb. 

 

Übungsmodule 
Durch verschiedene Aufbauten können an den Brandstellen Papierkorb-, 

Bildschirm- und Elektroschaltschrankbrände sowie Flüssigkeitsflächen-

brände dargestellt werden. Die gesamte Anlage entspricht den gültigen 

Sicherheitsanforderungen der Unfallverhütungsvorschriften, den 

technischen Regeln für Druckgase sowie der DIN 14097-T2 für 

„Gasbetriebene Darstellungsgeräte“. 

 

Voraussetzungen für den Einsatz bei Ihnen 
Einzige Voraussetzung für den Einsatz des Löschanhängers an Ihrem 

Standort ist eine Stromversorgung mit 230 V und / oder idealerweise 400 V. 

Es können auch eigene Feuerlöscher für ein kostenoptimiertes Training 

eingesetzt werden. Die Brandsimulationsanlage für Feuerlöschertraining 

kann für die praktische Ausbildung von Brandschutzhelfern oder ergänzend 

für die Ausbildung von Evakuierungshelfern genutzt werden. 

 

Termin und Angebot 
auf Anfrage 

Zielsetzung 
Brandschutzhelfer sind Personen, die in ihrem Tätigkeitsbereich Aufgaben 

des Brandschutzes übernehmen. Zur Gewährleistung der betrieblichen  

Sicherheit sollen sie in der Lage sein, im Brandfall sofortige Erstmaßnahmen 

(z. B. Brandmeldung, Alarmierung, Bekämpfung von Entstehungsbränden, 

Flucht und Rettung) durchzuführen. Dies ist nur möglich, wenn die Brand-

schutzhelfer entsprechend ausgebildet sind und regelmäßig nachgeschult 

werden. Die Notwendigkeit, Mitarbeiter entsprechend zu schulen, ergibt sich 

in Deutschland u. a. aus §12 ArbSchG, Arbeitsstättenverordnung, KonTraG, 

BGV A1, BGI 560 sowie BGR 133. 

 

Den Teilnehmern wird das zur Durchführung von Erstmaßnahmen notwendige 

Grundlagenwissen vermittelt. Löschvorführungen und praktische 

Löschübungen ergänzen die Ausführungen. Die Ausbildung orientiert sich an 

den Vorgaben der CFPA Europe. 

 

Inhalt der Ausbildung 
� Rechtliche Grundlagen sowie Aufgaben und Pflichten 

� Grundlagen des Verbrennungs- und Löschvorgangs 

� Brandursachen und Brandklassen 

� Einsatzbereiche und Einsatzgrenzen von Feuerlöschgeräten und  

-einrichtungen 

� Verhalten im Brandfall / Brandmeldung / DIN 14096 

� Rettungswege in Gebäuden / Brandrisiken im Betrieb 

� Löschtaktik und Grenzen der Brandbekämpfung 

� Praktische Löschübungen 

 

Termin und Angebot 
auf Anfrage 

Zielsetzung 
Gemäß den gesetzlichen Grundlagen (z. B. Arbeitsstättenverordnung,  

Arbeitsschutzgesetz) hat der Unternehmer in einem angemessenem Ver-

hältnis zur Anzahl der Beschäftigten, Personen zu benennen, die den be-

trieblichen Brandschutz und die Sicherheit im Unternehmen gewährleisten. 

Eine Notfallsituation kann nicht nur durch einen Brand, sondern z. B. auch 

durch eine Bombendrohung oder eine drohende Verunreinigung der Atem-

luft eintreten, die eine Evakuierung des Unternehmens notwendig machen. 

In dieser Extremsituation kommt es durch den Stressfaktor oftmals zu 

schwerwiegenden Fehlverhalten der betroffenen Personen. Organisa-

torische Probleme - beginnend mit der richtigen Alarmierung - gefährden 

dann Mitarbeiter und Besucher im Unternehmen. Deshalb ist es sinnvoll, 

ergänzend zu den etablierten Brandschutzhelfern, Evakuierungshelfer bzw. 

Etagenbeauftragte auszubilden und regelmäßig nachzuschulen. Den Teil-

nehmern wird das zur Durchführung einer organisierten und zielgerichteten 

Evakuierung notwendige Grundlagenwissen im Rahmen einer  

theoretischen und praktischen Unterweisung vermittelt. Die Unterweisung 

kann in Ihrem Unternehmen durchgeführt werden. 

 

Inhalt der Ausbildung 
� Rechtliche Grundlagen sowie Aufgaben und Pflichten 

� Evakuierung und Flucht 

� Wesentliche Faktoren der Evakuierung 

� Alarm- und Notfallplan 

� Rettungsketten 

� Alarmregeln 

� Flucht- und Rettungswege 

� Sammelstellen 

� Typische Probleme bei der Evakuierung 

� Praktische Löschübungen 

 

Termin und Angebot 
auf Anfrage 


